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1720 März 16 . A

ERKLÄRUNG VON METZGER[WOLFGANG] DAMIAN BRANDENBERG, VON ZUG,
BEZÜGLICH SEINER STREITIGKEITEN IN DER STADT LENZBURG

"Weilen Mr . [ Wolfgang ] Damian Brandenberg Burger undt Metzger alhier

mit gewiissen Pe [ r ] sohnen in der . . . Stat Lenzburg Undt andren Ohrten
Jnheimbscben lauth Eingellegten Klegten de dato underem 9 ten  Mertzen

[1720 ] in Streit gerathen undt Zwar dergestalten ; dass er gegen den
Selben mit Ohnleydentliehen schelt Worten Undt Schlägen Sich Vergrif¬
fen ; alss Erstattet Ermelt Brandenberg denen Beleydigten die gebühren-
te Satisfaction Sagente ; dass er alle undt Jede ohne Aussnahm für Eh¬
ren Leüth jetz undt inss Könfftig widerumb halte , Undt dass Ein Sol¬
ches Zue Seinem Selbst höchst Bedauren in einer wein feüchte geschehen

Seye.
Zue Zeügnuss dessen Jst Seine Gägenwürtig gethonne Erklärung mit dem
gwohnt minderen Canzley Jnsigel Verwahrt geben . ..

[sig . ] Cantzley der Stat Zug"
"NB. dlAen Achtln muoA min. [dem StadtAchAeibeA Hein -Aich  V a m i a n
L e o n z luAtauben ] Aamb[t dem] Achneiben [von Schu&theiAA und Rat ?] von Lentz-
buAg behend [iget wenden. ] *"

1) Der Rest der Zeile ist weggerissen und wurde sinngemäss ergänzt.

Original ? , Siegel abgefallen - AH 106 , 243k - Blatt 243k v  leer
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